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Urlaub auf „Balkanien“

VON SARAHNADLER

Gemächlich tuckert ein ro-
ter Doppeldeckerbus an ei-
ner Nachbildung des Pariser
Triumphbogens vorbei. Un-
weit entfernt, auf dem türki-
schen Basar, öffnen die ers-
ten Händler eifrig ihre kleinen
Läden. Ihre Auslagen: Gold-
schmuck, frisches Gemüse
und Baklava, das nach Angela
Merkel benannt ist. Über dem
Markttreiben thronen eine
mittelalterliche Festung sowie
eineprächtigeMoschee, inder
Ferne erklingendiemorgendli-
chen Kirchenglocken. Der Be-
ginn eines ganz normalen Ta-
ges in Skopje – der Hauptstadt
Nordmazedoniens.
Für die meisten Besucher

beginnt die Reise genau hier –
am Kreuzweg zwischen öst-
licher und westlicher Kultur.
Skopje zählt mit etwa 540.000
Einwohnern zu den kleineren
Hauptstädten Europas, doch
umso reicher ist die Stadt an
mächtigenStatuenundausge-
fallenen Baustilen. Zwar wur-
de Skopje in seinerGeschichte
immerwieder zerstört undneu
aufgebaut,Hauptgrund fürdas
architektonische Potpourri ist
jedoch in erster Linie das um-
strittene Bauprojekt „Skopje
2014“.Der einstigeRegierungs-
chefNikolaGruevskiwollte der
Stadt einen neuen, teuren An-
strich verleihen. Das Resultat:
überteuerteprunkvolleGebäu-
de, die anschließend von Akti-
vistenmit Farbbeuteln bewor-
fen wurden.
Nichtnurdie außergewöhn-

liche Architektur lädt dazu
ein, ein paar Tage in Skopje
zu verweilen. Einmal gemüt-
lich über die berühmte Stein-
brücke flanieren, die das mo-
derne Stadtzentrum mit dem
osmanischenBasarviertel ver-
bindet, einen Kaffee in einem
der unzähligen Cafés der Alt-
stadt schlürfenoderdiehistori-
scheKale-Festungerklimmen:
Es gibt viel zu entdecken.Dazu
gehört aucheinAbstecher zum
Gedenkhaus der wohl promi-
nentestenTochter dieser Stadt:
Mutter Theresa. Wer sich zu-
nächst einen Überblick ver-
schaffen möchte, kann mit
der Seilbahn hinauf zum Mil-
leniumCross fahren– vondort
gibt es den besten Blick über
Skopje.
Das wahre Nordmazedoni-

en jedoch erstreckt sich weit
über die Stadtmauern hinaus.
Die Region präsentiert sich als
ein multikulturelles Mosaik,
gepaartmitwildenLandschaf-
ten und ausgesprochen gast-
freundlichen Menschen. Das
Land der strahlenden Sonne –
zumindest seiner Flagge nach
zu urteilen – befindet sich auf
der Weltkarte irgendwo zwi-
schen Griechenland und dem
Kosovo. Namentlich existiert
das Land erst seit 2019. Denn
die frühere Republik Maze-
donien änderte ihren Namen

nach einer Auseinanderset-
zung mit Griechenland.
Bereits wenige Kilometer

vor den Toren Skopjes rau-
schen die Quellen des Matka-
Canyons und laden die Be-
sucher zu einer entspann-
ten Bootsfahrt ein. Hohe Fels-
wändeumrahmendas grünlich
schimmernde Wasser, kleine
Barken machen sich auf den
Weg zurVrelo-Höhle, einer der
tiefsten bekannten Süßwas-
serhöhlen weltweit. Die grüne
Lunge lässt die Bewohner der
Smog-geplagten Hauptstadt
insbesondere an denWochen-
enden durchatmen.
Doch es gibt auch Orte, die

das Land seinen Besuchern
nicht gerne zeigt. Šutka (zu
Deutsch „der Witz“) ist einer
davon: Die größte Roma-Sied-
lungEuropas liegt nur einehal-
be Stunde mit dem Bus vom
Zentrum entfernt. Hier, an der
Endhaltestelle der Buslinie 19,
treffen bittere Armut und Per-
spektivlosigkeit auf eine trag-
fähige Infrastruktur und mo-
derne Schulen, hier quälen

sich Pferdekarren neben Au-
tos deutscher Hersteller durch
die schlammigenStraßen.Was
man auf den ersten Blick nicht

sieht: Šutka ist die bestorga-
nisierte Roma-Siedlung des
Landes und verfügt als einzi-
ge derWelt über eine regiona-

le Selbstverwaltung.Knapp180
Kilometerweiter südlich ticken
dieUhrenanders.Gemächlich
schlagendieWellendesOhrid-

Sees gegen den bunten Kies.
DasWasser ist so klar, dassman
die vielen kleinen Fische zäh-
lenkönnte.Wer andenmaleri-
schenUfern eines der ältesten
SeenderErdenicht entschleu-
nigenkann,musswohl sehr ge-
stresst sein. ZuRecht sagendie
Einheimischen:„Wennduden
Ohrid-See nicht gesehen hast,
kennst duMazedonien nicht.“
Hobbyfotografen sollten ihre
Kamera zücken–denn inOhrid
gibt es die schönsten Sonnen-
untergänge des Landes.
Unweit des Sees, in denma-

zedonischen Bergen, verbirgt
sich eine weitere Besonder-
heit: Ein unbeugsames Dorf
namens Vev ani hat sich nach
der Lösung von Jugoslawien
selbst zur Republik ernannt.
Seitdem verfügen die Bewoh-
ner des 3000-Seelen-Ortes
über einen eigenen Reisepass,
eine eigene Währung (beides
hat allerdings nur symboli-
schenWert) sowie eine eigene
Flagge. Touristen können den
speziellen Pass für umgerech-
net drei Euro erwerben – in-

klusive tagesaktuellem Einrei-
sestempel.
Ausreisen sollte man aus

Nordmazedonien jedoch erst,
wenn man sich einmal quer
durch die Landesküche pro-
biert hat. Traditionell stehen
hier viele Salate, darunter der
bekannte „Šopska-Salat“, be-
stehend aus Gurken, Toma-
ten und jeder Menge geriebe-
nemKäse, auf demSpeiseplan.
Dazu gibt es gut gewürz-
tes Grillfleisch, den traditio-
nellen Bohnenauflauf „Tavce
Gravce“und selbstgebackenes
Brot. Zum Dippen wird Ajvar
serviert, eine scharfe Paprika-
paste. Noch einTipp für Gour-
mets:Nordmazedoniengehört
zu den ältestenWeinbauregio-
nen derWelt. Es gibt viele res-
taurierte Weingüter, darunter
auchdiebekannteWeinkellerei
„Tikveš“. Bierliebhaber kom-
men ebenfalls auf ihre Kosten:
Die beiden populärsten Mar-
ken sind „Skopsko“ und „Zla-
ten Dab“.
Nordmazedonien hat mit

seinem ungewöhnlichen Mix
das Potenzial, zum neuen Rei-
se-Geheimtipp zuwerden.Und
obwohl einUrlaubdort immer
noch ein Abenteuer auf wenig
betretenen Pfaden ist, müs-
sen sich Besucher keine Sor-
gen machen: Der Balkanstaat
gilt als ein sicheres Reiseziel.
Nicht zuletzt,weil dieMazedo-
nier brav an jedem einzelnen
Zebrastreifen halten – denn
sonst blüht ihnen eine saftige
Geldstrafe.

Obwohl Nordmazedonien nur zweieinhalb Flugstunden entfernt liegt, ist das kleine Land im
Herzen des Balkans bei uns als Urlaubsziel noch relativ unbekannt. Dabei wartet es nur darauf,

entdeckt zu werden.

DerMatka-Canyon in der Nähe von Skopje ist die grüne Lunge der Hauptstadt. FOTOS (2): SARAHNADLER

Wahrzeichen von Skopje: Die Alexander-der-Große-Statue auf demMazedonien-Platz

ReisezeitMai bis Oktober

EinreiseDerzeit bestehen
keine Einreisebeschränkun-
gen. Nordmazedonien ist
seit dem 13. Juni kein Coro-
na-Risikogebiet mehr. Deut-
sche Staatsangehörige be-
nötigen kein Visum und
könnenmit dem Personal-
ausweis einreisen. Weitere
Auskünfte gibt das Auswär-
tige Amt.

Flug Fünfmal wöchent-
lich mit Wizzair ab Köln
oder Dortmund direkt nach
Skopje, Hin- und Rückflug
ab 60 Euro über
www.wizzair.com

Weitere Infos Landeswäh-
rung ist der Mazedonische
Denar (ein Euro gleich un-
gefähr 60MKD), die meis-
ten Sehenswürdigkeiten
sind kostenlos zugänglich.
Für ein warmes Essen in-
klusive Getränken und Sa-
lat zahlt man zwischen 300
bis 600MKD (ungefähr fünf
bis zehn Euro), ein Bier kos-
tet circa 90MKD (ungefähr
1,40 Euro).

Nordmazedonien

INFO

▶St. Peter-Ording Reet-Fewo, ☏ 0 48 62 / 4 20

▶www.Nordseestrand24.de

▶www.meerblick-duhnen.de

▶Rügen, kl. Hotel, strandnah, am Kurpark,
030 / 5679770 · www.hotel-svantevit.de

Top-Sommerangebote
in Bad Breisig am Rhein

vom 02.06.-31.08.2021
Übernachtung/Halbpension
im Doppelzimmer p.P./N. € 62,50

(ab 2 Nächten buchbar)
Oder nutzen Sie die Gratisnacht
5 Übernachtungen genießen
4 Übernachtungen bezahlen

statt € 363,50
jetzt nur € 290,80

pro Person im Doppelzimmer
inkl. reichhaltigem
Frühstücksbuffet
und 2 Abendessen

Rheinstraße 22, 53498 Bad Breisig
Tel 02633/ 607-0 Fax -100 www.breisig.de
Fordern Sie unsere Programme an

EndlichwiederUrlaub-in Bad Salzuflen!
Familiär geführtes Hotel direkt am Kurpark!
Extraprogr.zurWiedereröffnung:7=6Tage&14=12Tage!
Abholservice: Preis auf Anfrage!

Tel. 0 52 22 - 9 15 10 www.haus-hansa.de

▶Toscana, excl. Ferienwhg. im Weingut v.Priv.,
Pool, Tel. 0211/58004117, www.cortilla.de

▶Kamperland, strandnah, Ferienhaus 8 Pers.,
Sauna, Schwimmbadnutzung, 0170/ 9503220

www.Sylt-Hotelperlen.de
GmbH, 3 kleine Hotels, neues edles Ambiente, herzlich
familiär geführt, Strand-/Zentrumsnähe, Maybach 1,
7 Tg. ab 389 €, 4 Tg. ab 249 €, inkl. Fr.-Buffet.
Prospektversand, 04651/23023

25980

charmantes boutiquehotel.
modern-bodenständiges restaurant.
entspannte atmosphäre.

+49 (0) 8321 3509 | post@kiehnes-freistil.de
www.kiehnes-freistil.de | @kiehnesfreistil

14 großzügige Zimmer & Suiten in alpin-puristischem Stil,
überraschend ungewöhnliche Küche immehrfach
ausgezeichneten à la carte Restaurant,
Wellnessbereichmit Indoor-Schwimmbad & kl. Sauna

boutiquehotel. & restaurant.
Ofterschwang im Allgäu

IHRE TRAUM-CHALETS IM SAUERLAND
GROSSE SENSUCHT I KLEINE AUSZEIT

Atempause

www.atempause-sauerland.de

Hotel★★★s Lindenhof
Inh.: Jürgen Volk, Rheinuferstr. 9, 56340 Osterspai

Buchung: Tel. 0 26 27/9 72 80
www.lindenhof-hotel.com

Auszeit am romant. Rhein
August-Angebot:

3 Nächte (Do.-So.) 139,-€ statt 159,- €
3x Ü/F, 3x Abendessen (3-Gang-Menü), 2x mittags
Tagessuppe und kleiner Salat, 1 Tasse Kaffee/
1 Stück Kuchen, inkl. Loreley-Schifffahrt

3 Nächte inkl. Vollpension nur 139 € p.P./DZ

. 02943/9700100

ENTSPANNUNG PUR - ARRANGEMENT
5ÜF 420€ EZ 320€ DZ

inkl. Hot-StoneMassage p.P.

Kurhotel lement S Urlaub/Kur&Wellness ab 180,-€
Inh. Karl Schneider e.K.

Abholservice www.haus-klement.deSchnupperwoche: 7x HP ab 462,- €

z.B. 3 Tage, 2x Übern./Frühst. inkl. Wohlfühl-Anwendungen (Mo-Fr buchbar; HP/VP mögl.)
Zentrale Lage. Im Haus: med. Bade-, Wellnessbereiche, Hallenbad 31°C, Sauna; 2.000m²
Garten, Lifte, Parken + W-Lan gratis /weitere Pauschalen u.v.m. | Bitte Prospekt anfordern.

53474 Bad Neuenahr, Mittelstraße 88a, Telefon 026 41/9 46 80

▶Sparen in Franken. 7 Ü/HP statt 332,50 € nur
295,- € p.P.. Gasthof eig. Metzgerei, Klaus Eis-
felder, Lohrer Str. 2, 96176 Pfarr-weisach,
Prosp. ☎ 09535 - 269

Den Sommer genießen
zwischen Rhein & Mosel

FEWO (65m2) ab € 50/Tag ab 2 P.

Mühlenweg 2a, 56290 Mörz
T. 06762/8627 · info@hotel-zummuehlental.de
www.hotel-zummuehlental.deInh. Fam. Carsten Hansen

Jetzt
buchen!

4 Tage (3 Nächte) ab € 155 p.P./DZ
inkl. HP (Verwöhn-Frühstück/Abendessen), kl. Präsent
a.d. Zim., Verlängerungsnacht 48 € | Kinder bis 6 J. frei;

nur 5 Min. zur Hängebrücke Geierlay (wieder geöffnet)

Anzeigen verwandeln sich in
ERFOLGSSTORYS!


